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Der Nationalstolz.
Ich danke Gott / daß ich ein Schweizer bin,
Sprach Jogg zu Kunzen in Berlin.
Find' ich doch nirgenwo so fette Weiden
Als in der Schweiz Da wächst dir Gras und Klee,
Zum wenigsten von eines Mannes Höh' l
Du guter Hogg! Dein Gluck würd' ich beneiden
(Rief ihm der Preusse lächelnd zu!
Wär' ich nur ein Kuhe :

Auflösung der legten Charade.

LicSmerkörblein.

Neues Räthsel.

Sein Antli; wird sich nicht entfärben,
Wenn gleich der Tod
Ihm grinsend droht.

Noch heute, heute sollst du sterben!
Was sollt' er vor dem Tode zittern

In seinem Blut
Wallt froher Muth ;

Nichts kann des Helden Brust erschüttern.
Wie heißt der Schild, der ihn bedecket?

Wer stählet ihn
Mit Heldensuin

Wer ists, der solchen Muth erwecket?
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